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Vorwort  
BM Graf Jürgen, Schriftführer 

 

Das Jahr 2025 war für uns bei der Feuerwehr Mautern wieder 

vollgepackt mit Aufgaben und Erlebnissen. Unsere Kameradinnen 

und Kameraden haben zahlreiche Einsätze und Übungen 

gemeistert – und dabei gezeigt, dass auf unsere Mannschaft 

jederzeit Verlass ist. 

Natürlich kam auch das Miteinander nicht zu kurz: Mit 

Veranstaltungen wie dem Rüsthausfest oder dem 

Faschingsanblasen konnten wir die Gemeinschaft pflegen und den 

Kontakt zur Bevölkerung stärken. 

Ein echtes Highlight war unsere Teilnahme am ersten 

Landesfeuerwehrbewerb in Bayern – gleich vier Gruppen sind dort 

angetreten! Das hat uns gezeigt, wie viel Motivation und Teamgeist      

…..in unserer Wehr steckt. 

Auch die Ausbildung war wieder ein zentraler Punkt: Viele Mitglieder haben Kurse an der 

Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring besucht und ihr Wissen erweitert. Und nicht zu 

vergessen: Wir durften ein neues Feuerwehrfahrzeug in Betrieb nehmen – eine wichtige 

Investition in unsere Einsatzbereitschaft und Sicherheit. 

Ein großes Dankeschön geht an alle Kameradinnen und Kameraden für ihren Einsatz sowie 

an die Bevölkerung für die Unterschtützung durch die Besuche unserer Veranstaltungen 

oder diverser Spenden. 

 

 

 

 

 

Viel Spaß beim Durchblättern, 

viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2026! 

 

  



 

Organigramm 

Stand 06.01.2026 
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 ahl n, Dat n  n   a t n 
Mannschaft 
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 ahl n, Dat n  n   a t n 
Einsätze 
 

Im abgelaufenen Jahr wurden die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr Mautern zu 75 Einsätzen alarmiert. Im Vergleich zu den unwetterbedingten 177 

Einsätzen im Vorjahr wurde ein deutlicher Rückgang verzeichnet. Glücklicherweise konnten 

alle Kameradinnen und Kameraden immer gesund und unverletzt ins Rüsthaus einrücken.  
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Brandeinsätze

techn. Einsätze

Brandsicherheitsw.

Fehlalarme



Das Einsatzjahr 2025 zeigte ein breites Spektrum an 

Tätigkeiten, die von vorbeugenden Maßnahmen über 

technische Hilfeleistungen bis hin zu kleineren 

Naturereignissen reichten. 

Zu Beginn des Jahres wurde beim Ball der 

Ortsmusikkapelle eine Brandsicherheitswache 

durchgeführt, um einen sicheren Ablauf der 

Veranstaltung zu gewährleisten. Darüber hinaus kam 

es erneut zu mehreren Fehlalarmen von 

Brandmeldeanlagen in ortsansässigen Betrieben. 

Diese Einsätze konnten jeweils rasch abgearbeitet 

werden, erforderten jedoch wie gewohnt das 

Ausrücken der Mannschaft. 

Mehrere technische Einsätze prägten das Jahr, 

insbesondere Verkehrsunfälle auf der Autobahn A9 

sowie der Bundesstraße B113.  

Einige besondere Einsätze ergaben sich im 

Zusammenhang mit den Dreharbeiten zur 

Fernsehserie „SOKO Donau“, die im Ortsgebiet 

stattfanden. Die Feuerwehr übernahm dabei die 

notwendigen Absicherungsarbeiten, um einen 

reibungslosen Ablauf der Filmproduktion zu 

gewährleisten. 

Obwohl größere Unwetterereignisse im Jahr 2025 

ausblieben, kam es dennoch zu einem kleineren 

Murenabgang, der den Einsatz der Feuerwehr 

erforderte. Am selben Tag wurden vorsorglich 

Sandsäcke befüllt, um bei einer möglichen 

Verschärfung der Lage rasch reagieren zu können. 

Zu den regelmäßig anfallenden Tätigkeiten zählten 

auch heuer wieder Kanalreinigungen sowie Einsätze 

zur Insektenbekämpfung. Diese Arbeiten erfolgen 

meist im Hintergrund und werden von der 

Bevölkerung nur selten wahrgenommen. 

Insgesamt zeigt das Einsatzjahr 2025, wie vielfältig die 

Aufgaben der Feuerwehr Mautern sind – von 

Routinearbeiten bis hin zu besonderen Ereignissen, 

die eine flexible und gut ausgebildete Mannschaft 

erfordern 

 

Insgesamt standen 649 Feuerwehr-
mitglieder 816 Stunden im Einsatz! 
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 ahl n, Dat n  n   a t n 
Übungen 

 

Wie bereits im letzten Jahr wurden bereits vor den Planübungen, 

Winterschulungen durchgeführt. Bei diesen Winterschulungen 

wurde im Rüsthaus ein vorbereitetes Thema theoretisch 

behandelt und ggf. praktisch beübt um das Gelernte in diversen 

Szenarien anzuwenden und zu festigen. Die Kombination aus 

theoretischem Wissen und praktischer Anwendung stellte sicher,  

dass die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Mautern gut auf  

die vielfältigen Herausforderungen im Einsatz vorbereitet sind.  

Bei den Planübungen im Sommer wurde auch wieder ein großer 

Wert auf die feuerwehrtechnischen Grundlagen gelegt. Im ersten 

Teil der Übungssaison wurden Themen und technische 

Gerätschaften im Stationsbetrieb behandelt. Dadurch konnten 

speziell unsere jüngeren Kameradinnen und Kameraden das 

gezeigte selbst anwenden.  

Neben den feuerwehrinternen Übungen wurden auch 

Evakuierungsübungen in der Volksschule, Kinderkrippe, MMS 

Mautern und auch beim Kindergarten Mautern durchgeführt. 

Auch an der Abschnittsübung in Kammern nahmen einige 

Mitglieder unserer Wehr teil. 

Um das gemeinsame Arbeiten mit anderen Einsatzorganisation 

trainieren zu können nahmen einige Kameradinnen und 

Kameraden an einer Übung der Bergrettung Mautern teil.  

Neben den Planübungen und Winterschulungen wurde auch 

zahlreiche Bewerbsübungen sowie Übungen für das 

Funkleistungsabzeichen, der technischen Hilfeleistungsprüfung 

sowie der Sanitätsleistungsprüfung abgehalten. 

Insgesamt trugen die intensiven Schulungen und Übungen dazu 

bei, die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr Mautern weiter zu 

steigern und die Kameradschaft innerhalb der Truppe zu stärken. 

Die kontinuierliche Weiterbildung und das Engagement der 

Mitglieder sind entscheidend für die Sicherheit der Bevölkerung 

von Mautern. 

 

Insgesamt standen 803 Feuerwehrmitglieder 

2018 Stunden für Übungen im Einsatz 

      n   



     &   it rbil  ng 
 

Im abgelaufenen Jahr wurde von den Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr 

Mautern an Kursen an der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring oder auf 

Bereichsebene teilgenommen. Folgende Kurse bzw. Weiterbildungsangebote wurde von 

den Mitgliedern in ihrer Freizeit absolviert, um der Bevölkerung professionell helfen zu 

können. 

 

Funk Grundlehrgang 
▪ Angerer Ben, OFM 

▪ Koll Florian, OFM 

▪ Moisi Daniela, FF 

▪ Moisi Jürgen, OFM 

▪ Scheiber Nicolas, OFM 

▪ Steinegger Lisa – M.,OFF 

▪ Zamecnikova Lucie, FF 

 

Einsatzleiter Lehrgang 
▪ Häuplik Anna – M., LM d.F. 

 

Lehrgang für 

Atemschutzgeräteträger 
▪ Scheiber Nicolas, OFM 

 

Lehrgang Maschinist 
▪ Leitner Manuel, HFM 

 

Sanitäter - Lehrgang 
▪ Gruber Nina, OFF 

▪ Hirt Christina, OFF 

 

Grundausbildung – Modul 2 
▪ Moisi Daniela, FF 

▪ Scheiber Larissa, FF 

Waldbrand Basisausbildung 
▪ Pollinger Martin, LM 

▪ Steinegger Lisa – M.,OFF 

▪ Zenz Karl, LM d.F. 

 

Erste Hilfe Lehrgang (16 Std.) 
▪ Diregger Laura -S., JFM 

▪ Friedmann Lea, OFF 

▪ Leitner Ina, JFM 

▪ Pfnadschek Paula, JFM 

▪ Scheiber Elena, OFF 

▪ Scheiber Nicolas, OFM 

 

Erste Hilfe Lehrgang (8 Std.) 
▪ Friedmann Peter, ABI d.S. 

▪ Häuplik Anna -M., LM d.F. 

▪ Koll Florian, OFM 

▪ Lanzmaier Andreas, OLM 

▪ Lanzmaier Christian, HBI 

▪ Moisi Claudia, LM d.V. 

▪ Pollinger Martin, LM 
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  r on ll   
 

Neuaufnahmen 
▪ Diregger Lilly, JFM 

▪ Fediuk Oliver, JFM 

▪ Holler Nora, JFM 

▪ Köppl Helena, JFM 

▪ Maier Johanna, JFM 

▪ Orthaber Magdalena, JFM 

▪ Schaar Kilian, JFM 

▪ Schmoll Bernhard, LM 

Angelobungen 
▪ Moisi Daniela, FF 

Beförderungen  
▪ Angerer Ben zum OFM 

▪ Leitner Manuel zum HFM 

▪ Hirt Christina zur OFF 

▪ Riemelmoser Christoph zum OFM 

▪ Scheiber Simon zum OFM 

Ernennungen  
▪ Hintringer Michael zum 

Löschmeister der Gruppe 

Auszeichnungen 
Katastrophenhilfe – Medaille (Silber) 

▪ Graf Jürgen, BM 

▪ Hajek Karl, LM 

▪ Hirt Wolfgang, OBI 

▪ Leitner Marco, BM 

▪ Pollinger Martin, LM 

▪ Riemelmoser Stefan, BI d.V. 

▪ Scheiber Manfred, HLM d.F. 

▪ Schmoll Josef, LM 
 

Katastrophenhilfe – Medaille (Bronze) 

▪ Antoniol Josef, HBI a.D. 

▪ Angerer Ben, OFM 

▪ Friedmann Peter, ABI d.S. 

▪ Götzfried Hansjörg, BI d.F. 

▪ Gruber Nina, OFF 

▪ Häuplik Anna-Marie, LM d.F. 

▪ Heger Marlies, FF 

▪ Hirt Christina, OFF 

▪ Koll Florian, OFM 

▪ Lanzmaier Christian, HBI 

▪ Leitner Manuel, OFM 

▪ Litscher Christoph, OFM  

▪ Litscher Julia, OFF 

▪ Moisi Claudia, LM d.V. 

▪ Moisi Daniela, FF 

▪ Moisi Jürgen, OFM 

▪ Riemelmoser Christoph, OFM        

▪ Scheiber Larissa, FF     

▪ Scheiber Nicolas, OFM  

▪ Scheiber Simon, OFM 

▪ Steinegger Lisa-Marie, OFF        

▪ Steinegger Norbert, OFM 

▪ Zamecnikova Lucie, FF               

▪ Zenz Karl, LM d.F. 
 

Verdienstkreuz der steirischen 
Landesregierung (Bronze) 

▪ Friedmann Peter, ABI d.S. 
 

Medaille für 50 Jahre verdienstvolle 
Tätigkeit 

▪ Hajek Karl, LM 

▪ Schmoll Josef, LM 
 

Medaille für 25 Jahre verdienstvolle 
Tätigkeit 

▪ Pölzl Julian, LM 
 

Verdienstzeichen ÖBFV (2. Stufe)  

▪ Antoniol Josef, HBI a.D. 
 

Verdienstzeichen ÖBFV (3. Stufe)  

▪ Friedmann Peter, ABI d.S. 
 

Verdienstzeichen BFV – LE (Gold)  

▪ Friedmann Peter, ABI d.S. 
 

Verdienstzeichen BFV – LE (Silber)  

▪ Scheiber Manfred, HLM d.F. 



 V ran talt ng n  
 

Faschingsanblasen 
Am 28. Februar 2025 fand erneut unser traditionelles 

Faschingsanblasen im Rüsthaus statt. In der 

Fahrzeughalle herrschte wie gewohnt ausgelassene 

Stimmung mit 

Partymusik und 

verschiedenen 

Mischgetränken. Für 

alle, die nach dem Tanzen eine Stärkung brauchten, gab 

es vor der Zubaugarage wieder köstliche Hotdogs und 

Würstel. Die Kameradinnen und Kameraden der FF 

Mautern freuen sich bereits jetzt auf das 

Faschingsanblasen im Jahr 2026.  

 

Rüsthausfest 
Das diesjährige Rüsthausfest hat am 07. 
Juni bei perfekten Wetterbedingungen 
stattgefunden. Für unsere kleinen 
Gäste gab es auch wieder Spiel und 
Spaß in der Hupfburg. Mit 
musikalischer Umrahmung von der 
Musikgruppe „Steirer Power“ wurde bis 
in die frühen Morgenstunden getanzt 
und gefeiert. Auch in unserer Bar 
„Gwölb“ feierten die Gäste bis zum 
Sonnenaufgang. Wir danken allen 

Gäste und Helfern, die zum Erfolg der Veranstaltung beigetragen haben. 
 

Mauterner Markttag 
Auch beim Mauterner Markttag war die 

Feuerwehr Mautern wieder mit einem eigenen 

Stand vertreten. Bei strahlendem Wetter 

nutzten viele Besucher die Gelegenheit, 

vorbeizuschauen und den ein oder anderen 

edlen Tropfen Wein oder Likör zu genießen. In 

gemütlicher Atmosphäre wurde gelacht, 

verkostet und gefachsimpelt – ein schöner 

Tag, an dem wir uns als Feuerwehr wieder 

einmal mitten im Ortsleben zeigen konnten  
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N     Ein at  ahr   g 
LKWA  Lastkraftwagen mit Allradantrieb   

Die Feuerwehr Mautern konnte mit einem Frühshoppen am Nationalfeiertag ein neues Einsatzfahrzeug, einen 

LKW-A auf Basis einer VW-Doppelkabinen-Pritsche, in Dienst stellen. Das Fahrzeug wurde in Eigenregie sowie 

mit Unterstützung der Firmen VW Ebner und Kortschak umgebaut und beschriftet. Mit Allradantrieb und sechs 

Sitzplätzen bietet der LKW-A optimale Voraussetzungen für Mannschafts- und Materialtransporte. Besonders 

bei Einsätzen in unwegsamem Gelände oder im Winter – etwa in Kombination mit dem gemeinsamen 

Suchscheinwerfer von Feuerwehr und Bergrettung Mautern – wird das Fahrzeug die Einsatzfähigkeit deutlich 

erhöhen. 

Der Ankauf erfolgte zu 100 Prozent aus Eigenmitteln, die durch Spenden sowie durch den Besuch der 

Feuerwehrveranstaltungen in Mautern ermöglicht wurden. Öffentliche Fördermittel wurden nicht in Anspruch 

genommen. Die Feuerwehr Mautern bedankt sich herzlich bei allen, die durch ihre Spenden und ihren Besuch 

unserer Veranstaltungen diese wichtige Investition möglich gemacht haben. 



   on  r     bil  ng n 
 

Sanitätsleistungsprüfung in Silber 
Im Jahr 2025 haben unsere Kameradinnen Häuplik Anna 

– Marie und Moisi Claudia zusammen mit einem 

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 

Traboch – Timmersdorf der herausfordernden Prüfung 

um das Sanitätsleistungsabzeichen in Silber gestellt. Wir 

danken unseren Sanitätsbeauftragten Friedmann Peter 

für die Vorbereitung zu dieser Leistungsprüfung. 

 

Funkleistungsabzeichen in Bronze 
Am 08. November nahmen neun Mitglieder der 

Feuerwehr am Bewerb um das Funkleistungsabzeichen 

in Bronze teil. Dabei mussten die Teilnehmer in sechs 

Stationen ihr Wissen im Bereich des Funkwesens unter 

Beweis stellen. Wir gratulieren allen Teilnehmern zu 

ihren bestandenen Abzeichen. Besonders gratulieren 

wir unserem Jonas Götzfried für den 2. Platz der 

Bewerbswertung des Bereiches Leobens und auch in 

der Gruppenwertung konnten wir als Feuerwehr den 2. und den 3. Platz abstauben. 

 

Technische Hilfeleistungsprüfung in Bronze 
Am Samstag, dem 22.11.2025, trat die FF Mautern in 

Kammern mit zwei Gruppen zur THLP in Bronze an. 

Beide Gruppen meisterten die Prüfung fehlerfrei. 

Insgesamt konnten 14 Leistungsabzeichen übergeben 

werden – ein wichtiger Schritt in der Ausbildung unserer 

Einsatzkräfte. 

Wir sind stolz auf die gezeigten Leistungen und 

gratulieren herzlich. Unser Dank gilt OBI Wolfgang Hirt 

und BI d.F. Hansjörg Götzfried für die Organisation und die hervorragende Ausbildung der 

Gruppen. 
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  i rli h  it n 
 

50. Geburtstag – Friedmann Peter 
Am Samstag, dem 09. August, lud unser Kamerad 

Friedmann Peter anlässlich seines 50. Geburtstages 

in das Rüsthaus ein. Zahlreiche Freunde, 

Familienangehörige sowie Arbeits- und 

Feuerwehrkollegen folgten der Einladung und 

feierten bei bestem Wetter und ausgezeichneter 

Stimmung bis in die späten Nachtstunden. Wir freuen 

uns auf viele weitere gemeinsame Stunden in 

unseren Reihen. 

 

30. Geburtstag – Hirt Christina 
Am Freitag, dem 26. Juli, veranstaltete unsere 

Kameradin Christina Hirt ihre Geburtstagsfeier im 

Feuerwehrhaus. Zahlreiche Feuerwehrkolleginnen 

und -kollegen nahmen daran teil und nutzten die 

Gelegenheit zu einem gemeinsamen Abend in 

angenehmer Atmosphäre. 

Für eine unerwartete Abwechslung sorgte jedoch ein 

Alarm. Mitten unter der Feier wurden wir zu einem 

Einsatz gerufen. Während ein Teil der Gäste 

weiterfeierte, rückten die verfügbaren Mitglieder 

aus. Wir wünschen Christina viel Glück für die weiteren Jahre innerhalb der Feuerwehr 

Mautern. 

 

60. Geburtstag – Grabenbauer Harald 
Am 23. Juli lud unser Kamerad Grabenbauer Harald einige 

Kameraden zu einem gemütlichen Zusammensein im 

Rüsthaus. Dort wurden einige Stunden in geselliger Runde 

verbracht. Wir wünschen Harald für die kommenden Jahre 

alles Gute, viel Gesundheit. 
 

  



 am ra   ha t   l g   
 

Eisstockschießen mit der Musik 
Am 15. Februar fand wieder das traditionelle 

Eisstockschießen mit der Ortsmusikkapelle 

Mautern statt. Heuer hatten wir wieder das Glück, 

dass wir auf eine Eisbahn in Mautern zurückgreifen 

konnten. Der Nachmittag fand bei einem 

Bauernschmaus im Cafe Hüttenbrenner noch 

einen gemütlichen Ausklang.  

 

Florianifeier  
Am Sonntag, dem 4. Mai 2025, feierten wir 

unseren traditionellen Florianitag zu Ehren unseres 

Schutzpatrons, dem heiligen Florian. Der feierliche 

Rahmen des Florianitages wurde auch als Anlass 

genommen, Kameraden durch Auszeichnungen 

für ihre erbrachten Leistungen zu ehren. Nach dem 

gemeinsamen Mittagessen im Gasthaus Maier 

fand der Florianitag einen gemütlichen Ausklang 

in geselliger Runde. 

 

Familiengrillen 
Auch in diesem Jahr wurde wieder ein 

Familiengrillen im Rüsthaus durchgeführt. Nach 

dem tollen Wetter im Vorjahr mussten wir dieses 

Jahr in die Fahrzeughalle ausweichen. Neben 

diversen Köstlichkeiten vom Grill, konnten gute 

Salate und auch gute Mehlspeisen verzehrt 

werden. Beim ein oder anderen 

Erfrischungsgetränk wurde d Nachmittag noch 

ausgiebig gefeiert. Besonderer Dank gebührt 

dabei allen die durch Kuchen- und Salatspenden 

zum Erfolg der Veranstaltung beigetragen haben. 
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Feuerwehrausflug / Feuerwehrbewerb - Bayern 
Im Zeitraum von 12. bis 14. September fand der 

diesjährige Feuerwehrausflug nach Bayern statt. Die 

Abfahrt erfolgte am Freitag um 08:00 Uhr beim 

Rüsthaus in Mautern. Von dort führte die Fahrt mit 

dem Bus zunächst nach Passau, wo eine kulinarische 

Stadtführung sowie ein gemeinsames Mittagessen 

auf dem Programm standen. Anschließend ging es 

weiter nach Amberg, wo der Tag mit einem 

Abendessen im Schloderer Bräu gemütlich ausklang.  

Der zweite Tag stand ganz im Zeichen des 

Bayerischen Landesfeuerwehrbewerbes, an dem wir 

mit mehreren Gruppen teilnahmen. Nach Abschluss 

des Bewerbs konnte der restliche Tag individuell 

gestaltet werden. 

Am Sonntag trat die Reisegruppe um 10:00 Uhr die 

Heimfahrt nach Mautern an. Nach einer kurzen 

Stärkung im Zirbenschlössl in Stipbachzell erreichten 

wir gegen 17:00 Uhr wieder das Rüsthaus. 

 

Übergabe Florianiplakette – Häuplik Rudolf 
Am 31. Juli überbrachte eine kleine Abordnung 

des Feuerwehrausschusses die steirische 

Florianiplakette an Herrn Häuplik Rudolf. In seiner 

Funktion als Standortleiter der Firma Paltentaler in 

Mautern zeigte er sich über viele Jahre hinweg 

äußerst unterstützend gegenüber der Feuerwehr 

Mautern und hatte stets ein offenes Ohr für unsere 

Anliegen. 

Besonders während der Unwettereinsätze im Jahr 

2024 war Herr Häuplik eine große Hilfe. 

Unabhängig von Tages- oder Nachtzeit stellte er Sand für die Befüllung der Sandsäcke bereit 

und unterstützte zusätzlich als Radladerfahrer bei der Verladung. Sein Engagement trug 

wesentlich zur Bewältigung der Einsatzlage bei. 

Im Anschluss an die Übergabe der Auszeichnung verbrachte die Abordnung noch einen 

gemütlichen Nachmittag mit Herrn Häuplik. 

  



  ri ht    r   a  tragt n 
Sachgebiet – Gerätemeister 
BM Leitner Marco 

 

Das abgelaufene Jahr gestaltete sich im Zuständigkeitsbereich des 

Gerätewarts insgesamt ruhig. Der Schwerpunkt der Tätigkeit lag vor 

allem auf der Durchführung der periodisch wiederkehrenden 

Kontrollen sämtlicher technischer Einsatzmittel unserer Feuerwehr. 

 

Diese umfassen sowohl jene Prüfungen, die innerhalb der Wehr 

durchgeführt werden können – wie etwa Sicht- und 

Füllstandskontrollen an verschiedenen Geräten – als auch jene 

Überprüfungen, die aufgrund spezieller Prüfverfahren und 

erforderlicher Ausrüstung durch externe Fachfirmen vorgenommen 

werden müssen. Sämtliche Kontrollen sind jedoch unerlässlich, um 

die dauerhafte Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehr für die Bevölkerung von Mautern 

sowie für die zahlreichen Verkehrsteilnehmer im Liesingtal sicherzustellen. 

 

Ein besonderer Dank gilt allen Kameradinnen und Kameraden für ihre Unterstützung im 

Rahmen der Maschinistendienste. Durch diese kontinuierlichen Überprüfungen der Geräte 

können Fehlfunktionen frühzeitig erkannt und rechtzeitig behoben werden. Hervorheben 

möchte ich an dieser Stelle besonders unseren Kameraden BM Michael Riemelmoser, der 

mich in meinem Aufgabenbereich stets tatkräftig unterstützt und insbesondere dafür sorgt, 

dass unsere Kettensägen jederzeit in einwandfreiem Zustand sind und über die notwendige 

„Schneid“ verfügen. 

 

Neben den laufenden Wartungsarbeiten wurden auch einige kleinere Neuanschaffungen 

getätigt. So wurden die alten, teilweise undichten Metall-Kraftstoffkanister durch neue, 

dichte Kunststoffkanister ersetzt. Für den neu angeschafften LKW-A wurden zudem 

ausgewählte Werkzeuge und Geräte beschafft. Bei der Beladung des Fahrzeugs wurde 

bewusst darauf geachtet, diese möglichst kompakt, jedoch gleichzeitig effizient zu gestalten. 

Dadurch ist es möglich, kleinere Ölbindeeinsätze ebenso wie Hochwassereinsätze, 

Verkehrsunfälle oder Fahrten mit dem Hochleistungsscheinwerfer effektiv abzuarbeiten. 

 

Abschließend möchte ich allen Kameradinnen und Kameraden sowie ihren Familien ein 

gesegnetes und unfallfreies Jahr 2026 wünschen. Möget ihr von allen Einsätzen stets gesund 

und wohlbehalten nach Hause zurückkehren. 

 

Gut Heil! 
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Sachgebiet – Sanität 
ABI d.S. Friedmann Peter 

 

Die Feuerwehrsanität ist ein unverzichtbarer Bestandteil unserer 

Einsatzorganisation. Sie gewährleistet die medizinische Versorgung 

im Einsatzfall und unterstützt die Kameradinnen und Kameraden 

bei Übungen und Veranstaltungen. Neben der aktiven 

Einsatzbereitschaft liegt ein besonderer Fokus auf der Aus- und 

Weiterbildung, um die hohen Anforderungen im Sanitätsdienst zu 

erfüllen. 

Im vergangenen Jahr haben wieder zahlreiche Mitglieder ihre 

Kenntnisse erweitert und wichtige Ausbildungen abgeschlossen. 

Claudia Moisi und Nina Gruber absolvierten erfolgreich den 

Lehrgang für Feuerwehrsanitäter an der Feuerwehr- und 

Zivilschutzschule in Lebring. Mehrere Kameradinnen und 

Kameraden – darunter Lea Friedmann, Nicolas und Elena Scheiber, Ina Leitner, Paula 

Pfnadschek und Laura-Sophie Diregger – schlossen den Erste-Hilfe-Grundkurs ab. Auch die 

regelmäßige Auffrischung kam nicht zu kurz: Andreas Lanzmaier, Martin Pollinger, Christian 

Lanzmaier und Florian Koll nahmen am Erste-Hilfe-Auffrischungskurs teil, wobei einer dieser 

Kurse im November direkt in unserem Rüsthaus durchgeführt wurde. 

Ein besonderer Erfolg war die Teilnahme am Sanitätsleistungsabzeichen in Silber. Claudia 

Moisi und Anna-Marie Häuplik stellten sich in Göss dieser anspruchsvollen Prüfung und 

konnten das Leistungsabzeichen erfolgreich erreichen. 

Auch im Einsatzgeschehen war die Feuerwehrsanität gefordert. Beim KHD-Einsatz im 

Rahmen des Waldbrandes in Radmer war die FF Mautern mit einem Feuerwehrsanitäter 

vertreten. Zusätzlich wurde erneut eine Impfaktion organisiert, die von vielen aktiven 

Kameradinnen und Kameraden sehr gut angenommen wurde. 

Derzeit verfügt die Feuerwehr Mautern über insgesamt elf aktive Feuerwehrsanitäter:innen.  

Friedmann Peter übt die Funktionen des Bereichssanitätsbeauftragten sowie des 

Landessanitätsbeauftragten aus. 

 



Sachgebiet – Atemschutz  
         traßmai r   n ’  

 

Im Jahr 2025 wurde die FF Mautern wieder zu mehreren Einsätzen 

gerufen welche unter Zuhilfenahme von schwerem Atemschutz 

abgearbeitet wurden. Bei Bränden und technischen Einsätzen sind 

wir immer wieder mit Atemgiften konfrontiert, hier ist es zwingend 

erforderlich, dass die Kamerad:innen im Umgang mit den 

Atemschutzgeräten geschult sind. 

Da die alten Atemschutzgeräte nicht mehr dem Stand der Technik 

entsprachen, mussten diese heuer erneuert werden. Im Mai konnten 

wir 6 neue Atemschutzgeräte in Lebring in Empfang nehmen 

welche in den darauffolgenden Wochen mit den Kamerad:innen 

intensiv beübt wurden. 

Ein weiterer erfreulicher Punkt war die erfolgreiche Absolvierung vom Atemschutzkurs durch 

Kamerad Nikolas Scheiber. Wir gratulieren ihm recht herzlich zu dieser Leistung.  

Die regelmäßige Wartung und Überprüfung der Atemschutzausrüstung ist ein zentraler 

Bestandteil der Arbeit des Atemschutzwartes.  

Im Dezember stand die Jahresüberprüfung unserer Atemschutzgeräte am 

Atemschutzstützpunkt der VOEST- Alpine Donawitz am Programm. 

Ebenso wurde die medizinische Tauglichkeit unserer Atemschutzgeräteträger durch die 

vorgeschriebenen Untersuchungen sichergestellt. Nur physisch und psychisch geeignete 

Kamerad:innen werden bei Einsätzen mit Atemschutz eingesetzt. 

Abschließend bedanke ich mich bei allen Kameradinnen und Kameraden, die mich im Jahr 

2025 in meiner Funktion als Atemschutzwart tatkräftig unterstützt haben. Euer Engagement 

ist ein wesentlicher Beitrag zur Sicherheit unserer Feuerwehr und der Bevölkerung.  

Gut Heil! 
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Sachgebiet – Bewerbe 
HFM Leitner Manuel  

 

 Wettkampfjahr 2025 – was soll man sagen? Eine echte Berg- und 

Talfahrt voller Eindrücke, neuer Erfahrungen und gemeinsamer 

Momente, bei denen weder Erfolg noch Spaß zu kurz kamen. Mit 

einer rekordverdächtig großen Mannschaft – vier (!) Gruppen in 

Bronze, davon drei auch in Silber – rückten wir nach Amberg in 

Bayern aus und zeigten eindrucksvoll, wie viel Ehrgeiz und 

Teamgeist in unserer kleinen Feuerwehr steckt. Zusätzlich stellten 

sich einige Kamerad:innen der Technischen Hilfeleistungsprüfung 

in Bronze und absolvierten zwei ausgezeichnete Durchgänge. 

Wie jedes Jahr starteten wir kurz nach der Wehrversammlung am 

Dachboden mit dem technisch wichtigsten Teil des FLA: dem 

Kuppeln. Die Routine war schnell wieder da, und wir konnten bald 

an den Feinheiten arbeiten. Anfang Mai durften wir bei der FF Pusterwald – mehrfachen 

Landessiegern und langjährigen Freunden – trainieren und letzte Details verbessern. 

Ende Mai folgte der Bereichsbewerb der Bereiche Bruck und Leoben in Etmissl. Unsere 

Damengruppe erwischte einen Glanztag und holte – trotz nicht ganz perfekter Läufe der 

Burschen – drei Pokale. Chapeau! 

Einen Monat später ging es nach Bad Waltersdorf, wo wir mit einer Top-Zeit in Silber und 

allgemein großer Zufriedenheit ein richtig lässiges Wochenende verbrachten. Außerdem 

konnten wir zwei unserer Damen das silberne Leistungsabzeichen überreichen. Danke an 

HBI Christian Lanzmaier und BI d.F. Hansjörg Götzfried fürs kurzfristige Einspringen. 

Nach der Sommerpause stand ein besonderes Highlight an: der 1. Landesbewerb in 

Bayern/Amberg, kombiniert mit dem Feuerwehrausflug. Vier Gruppen – davon drei in Silber 

– gingen an den Start: die beiden allgemeinen Bewerbsgruppen, die Grauen Panther und 

die „alte junge“ Partie, die nach Corona ein starkes Comeback feierte. Als krönenden 

Abschluss holten unsere Damen in beiden Kategorien den 1. Platz in der Wertung „Gäste 

Damen Ausland“. Bravo! Danke an OBI Wolfgang Hirt für die Organisation des gesamten 

Ausflugs. 

Im Oktober begannen wir mit den Übungen für die Technische Hilfeleistungsprüfung. Für 

fast alle war es Neuland. 17 Kameraden traten am 22.11. in Kammern in zwei Gruppen zur 

THLP in Bronze an. Alle 15 Neulinge bestanden nach zwei fehlerfreien Läufen. Danke an 

Hansjörg und Wolfgang für die Unterstützung und Organisation. 

Zum Abschluss bedanke ich mich von ganzem Herzen bei allen Kamerad:innen für euren 

Einsatz. Ich freue mich auf ein starkes, motiviertes und erfolgreiches Wettkampfjahr 2026 – 

mit frischem Wind und altem Ehrgeiz. 

Gut Heil! 

  



 

Statistik 
Bewerbssaison 2025 
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01x FLA – Bronze 
02x FLA – Silber 
36x FLA Bayern – Bronze  
27x FLA Bayern – Silber 
14x THLP – Bronze 
09x FULA – Bronze 

02x SANLP - Silber 



Sachgebiet – Feuerwehrjugend 
LM d.F. Häuplik Anna Marie 

 

Das heurige Jugendjahr stand ganz im Zeichen der Neuaufnahmen 

und der Ausbildung. Nach der Wehrversammlung im Jänner 

durften wir sieben neue Jugendliche in unseren Reihen begrüßen. 

Damit war klar, dass ein intensives Ausbildungsjahr bevorsteht – 

inklusive einer 24-Stunden-Jugendübung. 

Wie jedes Jahr starteten wir mit den Vorbereitungen für den 

Wissenstest bzw. das Wissenstestspiel. Nach sieben Übungen 

stellten sich unsere Jugendlichen am 20. März in Niklasdorf 

erfolgreich der Prüfung. Zwischendurch sorgte am 20. Februar ein 

besonderer Programmpunkt für Abwechslung: Der erste 

Kinonachmittag der Feuerwehrjugend im Cineplexx Leoben, 

organisiert vom BFV Leoben. Ein ganzer Saal war für die 

Feuerwehrjugend reserviert – ein Erlebnis, das den Jugendlichen in bester Erinnerung blieb. 

Anfang April beteiligten wir uns an der Aktion „Saubere Steiermark“. Gemeinsam mit der 

Berg- und Naturwacht sammelten die Jugendlichen einen Vormittag lang Müll im 

Ortsgebiet.  

Dank des guten Wetters konnte die Bewerbsbahn heuer bereits vor Floriani am alten 

Sportplatz aufgebaut werden – ein großes Dankeschön an die Union für die Nutzung und 

Pflege des Platzes. Gemeinsam mit der Feuerwehr Kalwang absolvierten wir sieben 

Übungen für Bewerbsspiel und Bewerb sowie eine Übung für den Staffellauf. Beim BFJLB 

am 7. Juni in St. Peter Freienstein zeigten unsere Jugendlichen großartige Leistungen. Trotz 

des Bewerbscharakters standen auch Kameradschaft, Spiel und Spaß im Mittelpunkt. 

Nach dem Bewerb ging es direkt weiter zum Rüsthausfest in Mautern, wo uns die Kids 

tatkräftig unterstützten – beim Servieren, Abräumen und sogar beim Riesenwuzzlerturnier. 

Zur Schlusskundgebung fuhren wir wieder nach St. Peter Freienstein, wo die Leistungen 

unserer Jugendlichen gefeiert wurden. Durch die Qualifikation für den LJLB wurde ohne 

Pause weitertrainiert. 

Am 5. Juli reisten wir gemeinsam mit der Feuerwehr Kalwang und den Eltern per Reisebus 

nach Pöllau zum Landesjugendleistungsbewerb. Nach dem Bewerb, der unfallfrei verlief, 

stärkten wir uns beim Mittagessen. Anschließend konnten sich die Jugendlichen im 

Wasserpark und im Bach abkühlen. Besonders positiv hervorzuheben sind die 

hervorragende Organisation, die gute Infrastruktur und die angenehme Anreise direkt bis 

zum Haupteingang. Ein großes Dankeschön geht an OBI Wolfgang Hirt für die Organisation 

des Reisebusses. 

Nach Abschluss der Bewerbssaison begann die Planung der 24-Stunden-Übung. Drei 

Besprechungen wurden abgehalten, eine davon gemeinsam mit dem 

Ortsjugendbeauftragten der Rettung, Julian Straßmaier. Am Morgen des 30. August startete 

die Übung. Nachdem die Jugendlichen ihre Schlafplätze eingerichtet hatten, eröffnete eine 

Flaggenparade den offiziellen Teil. Die erste Station wurde gemeinsam mit Polizei und 

Rettung durchgeführt: Die Jugendlichen durften Ausrüstung testen, einen Alkoholtester 

ausprobieren. Im Anschluss lernten die Jugendlichen im Stationsbetrieb das Absichern einer 



Unfallstelle, den Aufbau des Brandschutzes, den Umgang mit hydraulischen 

Rettungsgeräten sowie Erste Hilfe inklusive KED-Rettungskorsett. 

Nach der Mittagspause folgte der erste Alarmübung des Tages.  Die Feuerwehrjugend 

wurde zu einem Brandmeldeanlagenalarm im Landespflegezentrum alarmiert. Dort gab es 

dann auch ein Eis zur Stärkung. Anschließend wurde gemeinsam mit der Rettungsjugend ein 

Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person beübt. Das am Vormittag Gelernte konnte hier 

perfekt umgesetzt werden. 

Am Abend folgte eine Theorieeinheit mit dem Thema „wasserführenden Armaturen“. Der 

erste Tag endete mit Pizza und einem Filmabend. Um 23 Uhr begann die Nachtruhe – bis 

um 5 Uhr früh die Sirene zum nächsten Einsatz rief: ein Holzstapelbrand bei der Kläranlage. 

Danach wurden Geräte gereinigt, Fahrzeuge aufgefüllt und gemeinsam gefrühstückt. Um 9 

Uhr endete die Übung mit der Flaggenparade. 

Da bald wieder Übertritte in den Aktivstand anstehen, starteten drei Jugendmitglieder 

bereits mit der Grundausbildung. Ina Leitner, Paula Pfnadschek und Laura Diregger 

absolvierten im Oktober den 16-Stunden-Erste-Hilfe-Kurs in Leoben. 

Ende Oktober begannen die Vorbereitungen für das Bereichsjugendkegeln. Nach drei 

Übungsabenden in Kalwang ging es am 23. November nach Proleb. Unsere Jugendlichen 

erreichten hervorragende Ergebnisse und holten drei Pokale nach Mautern. 

Am 22. Dezember wurde das Friedenslicht bei der Feuerwehr Leoben-Göss abgeholt und 

am 24. Dezember im Ort verteilt. Die Aktion hat in Mautern Tradition und wird von der 

Bevölkerung sehr geschätzt. Die Spenden kommen vollständig unserer Feuerwehrjugend 

zugute. 

Abschließend möchte ich mich bei allen Helfern und Unterstützern bedanken, denn ohne 

euch würden wir nicht so eine motivierte Feuerwehrjugend haben. Ohne euch wäre es auch 

nicht möglich, so einen großen Nachwuchs für die Feuerwehr zu begeistern. DANKE!  
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Na hr     r torb n r  am ra  n 
V rg lt’   ott!  
  

 

  

EFKUR Koloman Viertler, OSB  



  

OBR Johann Diethart, Ing. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 t n  na   t ll ng 
  

Einsätze 816 Std. 

Übungen 2018 Std. 

Bewerbsteilnahmen 2943 Std. 

Aus- & Weiterbildung  180 Std. 

Fachbereiche 9668 Std. 

 Veranstaltungen 3917 Std. 

 Kirchgänge 627 Std. 

 Jugend  2289 Std. 

 Technische Dienste (Wartungstätigkeiten, etc.) 972 Std. 

 Verwaltung, Repräsentation 504 Std. 

 Sitzungen  1046 Std. 

 Seniorentätigkeiten 294 Std. 

 Sonstiges 19 Std. 

Gesamtstunden - Ortsebene  15 625 Std. 

             Tätigkeiten (BFV & LFV) 517 Std. 

Gesamtstunden 16 142 Std. 

Einsätze

Übungen

Bewerbsteilnahmen

Aus- & Weiterbildung

Fachbereiche



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir hoffen mit diesem Jahresbericht einen guten Überblick über die 

Leistungen unserer Mitglieder im abgelaufenen Jahr zu geben. 

Großer Dank gilt den Gemeinderäten von Mautern, unter dem Vorsitz 

von Bürgermeister Andreas Kühberger, die immer ein offenes Ohr für 

die Belange der Feuerwehr Mautern haben. 
 

Für die Zusammenarbeit bedanken wir uns bei allen 

Einsatzorganisationen und Vereinen von Mautern. Allen Freunden, 

Gönner und der Bevölkerung von Mautern, ein herzliches Dankeschön 

für Ihre Unterstützung. 

 

Ein großes DANKE an unsere Familien für das Verständnis, dass sie uns 

immer wieder entgegenbringen, auch wenn die „Fachgespräche“ 

einmal länger dauern. 

Schluss- 
wort 

Lanzmaier Christian 

(Kommandant) 

Hirt Wolfgang 

(Kommandant – Stv.) 

Graf Jürgen 

(Schriftführer) 

Riemelmoser Stefan 

(Pressebeauftragter) 


